
Bogensportjugend hilft Somalia

Bereits ein Blick in den ver-
einseigenen Terminkalender
des CfB Soest sagt viel über
das herausragende sportliche
und gesellschaftliche Enga-
gement der bogenbegeister-
ten Westfalen: Unzählige Po-
kal- und Meisterschaftster-
mine reihen sich dort ebenso
aneinander wie verschiedene
Trainingsmaßnahmen und ab-
wechslungsreiche Vereinsak-
tivitäten. Selbst in den Som-
merferien heißt es: „Wir trai-
nieren weiter!“ Seit 2009 ist
der CfB Soest Partnerverein
des örtlichen Conrad-von-
Soest-Gymnasiums im Be-
reich Leistungssport. Speziel-
le Anfängerkurse sollen zu-
dem den Bogenneulingen auf
Vereinsebene den Einstieg
erleichtern. Sogar bei Schul-
festen, Geburtstags- und Be-
triebsfeiern sind die CfB-Mit-
glieder mit ihren Bögen an-
zutreffen, um dort bei den Gä-
sten die Lust auf diese faszi-
nierende Sportart zu wecken.

Die Clubmitglieder aus Soest
haben jedoch keinesfalls nur
das Motto „Alle ins Gold“ im
Kopf. Ebenso wichtig ist ih-
nen bei ihrer täglichen Ver-
einsarbeit der gesellschaft-
liche Einsatz: So ist der Club
der Bogenschützen seit vie-
len Jahren fester Partner der
Ferienspaßaktion der Stadt
Soest. An zwei Terminen in
den großen Ferien wird Bo-
gensport für Kinder und Ju-
gendliche angeboten, die
nicht in den Urlaub fahren
können. Bogensportleiter
Martin Hinse: „Diese Ferien-
kurse sind immer sofort aus-
gebucht!“ Karitativ sind die
Soester auch. Hinse wird
nachdenklich: „Die Hunger-
katastrophe am Horn von
Afrika bringt unendliches
Leid, hauptsächlich Kinder
sind betroffen. Unsere Ju-
gendabteilung entschloss
sich daher spontan zu einer
Spende. Weil wir seit zwei
Jahren erfolgreich mit der

Soester Jugendherberge ko-
operieren, stockte deren Lei-
terin Simone Eitel den Betrag
auf insgesamt 250 Euro auf.“
CfB-Jugendleiter Christoph
Rachuba bekräftigt: „Wir
wünschen uns, dass mög-
lichst alle Soester Sportver-
eine sich ebenfalls für eine

solche Spende entscheiden.“
Der Deutsche Schützenbund
gratuliert den CfB-Mitglie-
dern – jung wie alt – herzlich
zu dieser gelungenen Ver-
einsarbeit und zum Titel
„Schützenhilfe-Verein des Mo-
nats September 2011“. �

Simone Eitel, Leiterin der Jugendherberge Soest (Mitte links), CfB-Jugendwart Christoph Rachuba (Mitte
rechts) und Mitglieder der Jugendabteilung bei der Bekanntgabe des Spendenergebnisses.

Der Club für Bogensport

Soest (CfB) ist einer der 

ältesten Deutschlands. 

Der Verein wurde 1957 

gegründet. Die Jugendarbeit

wird besonders gepflegt. 

„SCHÜTZENHILFE” 2011 � Selbstverständlich ist es bestimmt nicht mehr, was von unseren DSB-

Vereinsmitgliedern ehrenamtlich und unentgeltlich geleistet wird. Sie alle beweisen damit ein hohes 

Maß an bürgerschaftlichem Engagement, das in dieser DSZ-Rubrik angemessen gewürdigt werden soll.

Welcher Verein im Deutschen Schützenbund hat in den
letzten Monaten echte „Schützenhilfe“ geleistet? Wer hat
sich besonders gesellschaftlich, sozial oder kulturell en-
gagiert? Solche Vereine sind herzlich eingeladen, sich bei
unserer Aktion „Schützenhilfe 2011“ zu bewerben und
einen Preis von 100 Euro pro Monat und vielleicht als 
Jahresbester 1.000 Euro zu gewinnen. Stellen Sie kurz 
Ihre Aktion vor, senden uns einige Fotos in hoher Auflö-
sung (300 dpi und 10 x 15 Zentimeter Bildgröße) und/oder
ein kurzes Video an: Deutscher Schützenbund · z. Hd. Benjamin
Zwack · Lahnstraße 120 · 65195 Wiesbaden · E-Mail: schuetzen
hilfe@dsb.de. Die bisherigen Monatssieger und alle wei-
teren Infos können auch unter www.schuetzenhilfe.net
abgerufen werden.

Mitmachen und gewinnen!
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